
Fünf Fragmente zu Bildern von Hieronymus
Bosch (1994)
Nach Texten von Aischylos und Nikolaus Reusner
Besetzung: Tenor, Violine, Posaune, Cembalo, Pauken und Streichorchester
Textdichter: Aischylos und Nikolaus Reusner
Bemerkung: Trotz des Titels bildeten die antiken bzw. spätmittelalterlichen Sentenzen,
die Schnittke einem Kommentarband zu Bildern von H. Bosch entnahm, die vorrangige
Anregung zur Komposition. Die Wahl des Bosch-Sujets korrespondiert auffallend mit
Schnittkes Faust-Auseinandersetzung, die in seiner „Faust-Kantate“ und in seiner Oper
„Historia von D. Johann Fausten“ ihren Niederschlag fand. [http://www.sikorski.de]

Kunstwerk(e):
Hieronymus Bosch: Kein Bezug zu einem Einzelkunstwerk
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